
 
 

Fragenkatalog zur Gemeindevertretersitzung am 27.04.2023 
Fragen zum Tagesordnungspunkt 14 – Bebauungsplan Nr. 28 – Erschließungskonzept NA/2023/0400 
 
Behandlung der Fragen im Tagesordnungspunkt 5 – Einwohnerfragestunde Teil I 
 

1. Am 09.03.2023 wurden für die ZUFAHRTSREGELUNG ZUM BIRKENHOF B-Plan 28 
Planungsvarianten des Bau- und Planungsausschusses (Tagung vom 28.02.2023) zur Abstimmung 
vorgelegt. Unter den vorgestellten Varianten befand sich keine mit einem Kreisel. 
Frage:  
Warum musste die heute zur Abstimmung vorgelegte Variante, mit deutlich größerer 
Tragweite, nicht durch den Ausschuss? 

 
2. Am 09.03.2023 wurde bereits die vom Ausschuss vorgelegte Planungsvariante des Bau- und 

Planungsausschusses durch die Gemeindevertreter beschlossen. 
Zufahrt über die B432, ohne Kreisel! 
Frage: 
2.1 Was ist der Anlass dass nunmehr ein Kreisel mit Zufahrt zum, nicht zum B-Plan 28  
  befindlichen, Gelände „Nordwestlich“ der B432 zur Abstimmung steht? 
 
2.2 Ist dieser Kreisel schon als Zubringer für die, lt. Gemeindevertretung noch nicht 

entschiedene Ansiedlung, eines EDEKA-Centers vorgesehen? 
 

3. Frage: 
Wer trägt die Kosten für den Kreisel? 

 
4. Wenn die Kosten zu Lasten der Gemeinde gehen! 

Frage: 
4.1  Wie hoch sind die Kosten mit der die Gemeindekasse belastet wird? 
 
4.2  Wie sollen die Aufwendungen refinanziert werden? 

 
5. Der Kreisel hat einen geplanten Durchmesser von 40 Metern. 

Frage: 
Wie viele Alleebäume werden dafür gefällt? 
 

6. An der Aufstellung des B-Plan 28 wird seit 2019 kontinuierlich gefeilt! 
Frage: 
Warum soll eine so weitreichende Entscheidung wie der Zugang über einen Kreisel, der die bisherigen 
Beschlüsse bezüglich der Zufahrt zum Birkenhof hinfällig macht, noch vor der Gemeindewahl am 
14.05.2023 gefällt werden? 
 

7. Es wurde ein OEK durchgeführt, um unter Bürgerbeteiligung die Entwicklung Nahes zu planen. 
Frage: 
Warum werden wesentliche Inhalte des vollzogenen Ortsentwicklungskonzeptes 
(deutliche Bürgermehrheit für moderates Wachstum, kein Wunsch nach weiteren Supermärkten) 
weiterhin von einigen Fraktionen ignoriert?  
 

Für die Bürgerbewegung „Nahe bleibt Dorf“ 
Frank Reher - Rainer Brela 
 


